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Alle Veranstaltungen aus diesem Programmheft 
werden für das Agenda-Diplom anerkannt.

IN ZUSAMMENARBEIT
MIT DER AGENDA 
AKTION 2018 IN 

Kostenlose Mitmachaktion 
für neugierige Kinder



Liebe Mannheimerinnen und 
Mannheimer,

wir feiern ein Jubiläum! Die Stadt 
Mannheim lädt Sie dieses Jahr zum 
zehnten „Tag der Artenvielfalt“ ein. 
Wieder treff en wir uns an einem 

Wochenende im Sommer an Orten voller Natur und 
Artenvielfalt – hier bei uns in Mannheim!

Bei unseren Veranstaltungen kommen Frischluft-Fans voll 
auf ihre Kosten. Lassen Sie sich mitnehmen zu vielfältigen 
Exkursionen – unsere Fachleute teilen ihr Wissen über 
Wälder, Naturschutzgebiete, Tiere, Pfl anzen und Pilze 
mit Ihnen. Viele Aktionen machen insbesondere Kindern 
Spaß.

Mein besonderer Dank gilt den Menschen und Einrichtungen, 
die das Programm mit einer eigenen Veranstaltung 
bereichern. Einige tragen seit Jahren zum Erfolg unseres 
Tags der Artenvielfalt bei, andere wie der Luisenpark oder 
der Gemeinschaftsgarten auf Franklin sind neu dabei. 

2018 ruft das Magazin GEO den „Tag der Natur“ aus und 
stellt ihn unter das Motto „Damit Deutschland grüner 
wird – neue Wege im Naturschutz“. Wir übertragen dieses 
Motto auf unsere Stadt: Damit Mannheim grüner wird! 
Beim Tag der Artenvielfalt erleben wir, dass es sich lohnt. 
Viel Spaß und berührende Naturerlebnisse wünscht Ihnen

Felicitas Kubala
Umweltbürgermeisterin



INFORMATIONEN
Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Sie möchten selbst eine spannende Veranstaltung 
 anbieten? Kontaktieren Sie uns! Wir freuen uns über 
Ihren Beitrag zum Tag der Artenvielfalt 2019.

Die Stadt Mannheim behält sich kurzfristige Änderungen 
am Programm vor, auch die Absage von Veranstaltungen 
aus zwingenden Gründen. Änderungen werden unter  
www.mannheim.de/artenvielfalt angekündigt.

Haftungsausschluss: Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt 
auf eigenes Risiko. Die Stadt Mannheim übernimmt keine Haftung. Für 
die Inhalte der Veranstaltung sind die Veranstalterinnen und 
Veranstalter verantwortlich. 

Die mit diesem Symbol gekennzeichneten
 Veranstaltungen sind für Kinder besonders 
 geeignet.
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SAMSTAG | 20. MAI, XX UHR

01 
SO VIEL LEBEN! 
SPAZIERGANG DURCH 
DEN WALDPARK
Mit den Augen eines Biologen durch den Waldpark: Dr. Gerhard 
Rietschel nimmt uns mit auf einen Spaziergang. Aus der 
Schatzkiste seiner jahrzehntelangen Arbeit zieht er spannende 
Geschichten über Füchse, Blindschleichen oder Entenfamilien. 
Mit etwas Glück können wir einige Tiere auch selbst beobachten, 
hören oder zumindest riechen. Denn der Waldpark bietet 
vielen, zum Teil vom Aussterben bedrohten Arten ein 
Zuhause. Der Spaziergang fi ndet bei jedem Wetter statt. 

Veranstalter: Naturkundeverein Mannheim, 
Dr. Gerhard Rietschel
Treff punkt: Lindenhof, Schwarzwaldstraße / 
Ecke Speyerer Straße
Dauer: Etwa 3 , 5 Stunden

SAMSTAG | 9. JUNI, 9 – 12:30 UHR



Veranstalter: 
Telefon: 
Treff punkt: 
Dauer: 

SAMSTAG | 20. MAI, XX UHRSONNTAG | 21. MAI, 14 UHR

Veranstalter: Michael Günzel
Treff punkt: Rheinau, Dossenwald, Rothlochweg / 
Ecke Friedrichsfelder Weg
Dauer: Etwa 3 Stunden

Veranstalter: Dr. Markus Sonnberger
Treff punkt: Waldhof, Karlstern im Käfertaler Wald
Dauer: 2 - 3 Stunden

03 
EIDECHSENPARADIES 
MANNHEIM
An den Saumbereichen zwischen Wald und Feld können wir 
sie entdecken: Unsere einheimischen Eidechsenarten wie 
Zaun- und Mauereidechse. Diese kleinen „Saurier“ 
verstecken sich zum Beispiel in den Steinschüttungen am 
Wildschweingehege und an der Streuobstwiese. Für diese 
kleine Exkursion brauchen wir lange Hosen und feste 
Schuhe. Empfehlenswert sind Wasserfl asche und Kamera.

02 
BOTANISCHE 
ARTERFASSUNG IM 
KÄFERTALER WALD
Der Begriff  „Artenvielfalt“ bezieht sich immer auf ein 
bestimmtes Gebiet. Um die Artenvielfalt erkennen und 
bewerten zu können, muss man sie mit wissenschaftlichen 
Methoden erfassen. Man geht also ins Gelände, bestimmt 
die vorgefundenen Arten und schreibt sie auf. In dieser 
Kartierexkursion wollen wir den aktuellen Erhaltungszustand 
des seit Jahrhunderten von Fachleuten der Botanik besuchten 
Käfertaler Waldes erforschen. Die Veranstaltung richtet 
sich an erfahrenere Naturliebhaberinnen und Naturliebhaber. 

SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 12:30 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 13 UHR



Veranstalter: KABS, Prof. Dr. Norbert Becker
Treff punkt: Rheinau, Dortmunder Straße / 
Ecke Antwerpener Straße
Dauer: 2 , 5 Stunden

04 
EXKURSION IN DIE 
RIEDWIESEN
Turteltauben und Bergmolche, Gebänderte Prachtlibellen 
und Sibirische Schwertlilien: All diese Raritäten gibt es in 
Mannheim! Man kann sie im Naturschutzgebiet Backofen-
Riedwiesen entdecken. Der Biologe Prof. Dr. Norbert Becker 
führt uns durch den dortigen Auwald, zeigt uns Tümpel 
und Feuchtwiesen und erklärt, was das Besondere an 
diesem Schutzgebiet ist. Dabei erfahren wir auch, wie das 
Oberrheingebiet mit seiner Artenvielfalt entstanden ist. 
Mitbringen: Gutes Schuhwerk 

05
PILZE AN HOLZ UND 
PFLANZEN
Kaum zu glauben, aber wahr: Ohne Pilze gäbe es keinen 
Wald. Warum, das erklärt uns der Pilz-Experte Horst Staub 
auf einer spannenden Exkursion durch den Waldpark. 
Wir entdecken gemeinsam einige dieser unscheinbaren 
Waldbewohner und erfahren nicht zuletzt auch, was man 
zu ihrem Schutz tun kann. Denn Pilzschutz ist Naturschutz. 
Bei der Pilzwanderung sind auch Kinder willkommen! 
Wichtig sind gute Schuhe. Taschenmesser und Lupe können 
mitgebracht werden, falls vorhanden. 

Veranstalter: Naturfreunde Mannheim, Horst Staub
Treff punkt: Neckarau, Strandbadparkplatz im Waldpark
Dauer: 2 - 3 Stunden

SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 12:30 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 12:30 UHR



Veranstalter: NABU Mannheim, Axel Dahlheimer 
(Stadtförster), Klaus Mengel (NABU Mannheim) 
Treff punkt: Waldhof, Karlstern im Käfertaler Wald
Dauer: Etwa 2 Stunden

Veranstalter: Bienenzüchterverein Mannheim, 
Günter Gauer
Treff punkt: Käfertal, Bensheimer Straße 21
Dauer: Wir sind da – einfach vorbeikommen!

06 
SO GEHT IMKERN
Bienenkästen aufstellen, die Völker pfl egen, Honig ernten: 
Heute können wir den Imkerinnen und Imkern des 
Bienenzüchtervereins bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen. Mit etwas Glück können sie an diesem Wochenende 
sogar Honig schleudern. Auf jeden Fall gibt es ein Schauvolk 
zu bewundern. Dazu Wissenswertes über das Leben von 
Bienen, wie sie arbeiten, warum sie so wichtig sind und wie 
Honig entsteht. Auch historische und aktuelle Imkereigeräte 
werden ausgestellt. Mitbringen müssen Sie nichts – auch 
Schutzkleidung ist vorhanden.

07 
WALDSPAZIERGANG MIT 
DEM STADTFÖRSTER
In den Käfertaler Wald kommen täglich viele Menschen, um 
hier ihre Freizeit zu verbringen und sich zu erholen. Tieren 
bietet er einen Lebensraum und ein Zuhause. Für einige ist 
der Wald aber auch Arbeitsplatz – wie zum Beispiel für Axel 
Dahlheimer. Er führt uns durch diesen vielseitigen Wald, 
erzählt aus dem Alltag eines Stadtförsters und erklärt, was 
moderne Forstbiologie ausmacht. Groß und Klein können 
Fragen stellen und beim Spazierengehen Spannendes zum 
Wald erfahren. Wir treff en uns in wetterfester Kleidung und 
geeigneten Schuhen.

SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 15 UHR

SONNTAG | 10. JUNI, 10 – 15 UHR

SAMSTAG | 9. JUNI, 10 – 12 UHR



SAMSTAG | 9. JUNI, 12–17 UHR

Veranstalter: attac Mannheim 
Ort: Waldhof, Käfertaler Wald, Wiese am Karlsternweiher

09 
HARTE KOST: INFOSTAND 
ERNÄHRUNG
Das Thema Ernährung betriff t uns alle, jeden Tag. Es ist 
hoch politisch. Wir erklären an unserem Stand, welche 
Rolle Agrarkonzerne und Saatgutkonzerne spielen und wie 
sich ihr Handeln auf unsere Ernährung, die Artenvielfalt 
und auf die Lebensverhältnisse in anderen Ländern auswirkt. 
Warum gibt es heute gigantische Flächen, auf denen nur 
eine einzige Getreidesorte angebaut wird? Wie wirken sich 
solche sogenannten Monokulturen auf die Natur aus? Bei 
uns gibt es Antworten – und Ideen, wie es besser geht. 

Veranstalter: Grüne Jugend Mannheim
Ort: Waldhof, Käfertaler Wald, Wiese am Karlsternweiher

08
INFOSTAND: 
GUERILLA GARDENING – 
JETZT BIST DU DRAN!
Wer hat Lust auf Natur, auch mitten in der Stadt? Wir zeigen 
heute, was Urban Gardening bedeutet. Unter anderem 
stellen wir zusammen mit unseren Standbesucherinnen 
und -besuchern Seedbombs her. Das sind kleine Kugeln 
aus Erde und Blumensamen, die als sprießende Geschosse 
verwendet werden können. Damit können wir öff entliche 
Grünfl ächen oder Blumentöpfe zu Hause „bombardieren“. 
Wenn alles klappt, wachsen dort einige Wochen später 
bunte Blumen.

SAMSTAG | 9. JUNI, 12 –17 UHR



SAMSTAG | 9. JUNI, 12 –17 UHR

Veranstalter: Interessenverband Mannheimer Landwirte
Ort: Waldhof, Käfertaler Wald, Wiese am Karlsternweiher

10 
INFOSTAND „REGIONAL 
EINKAUFEN“
Kurze Transportwege sind gut für das Klima und bieten 
mehr Frische. Viele Menschen kaufen Obst und Gemüse 
daher gezielt regional ein und stärken damit auch die 
Wirtschaft vor Ort. Neben Obst und Gemüse sind auch 
Brot, Nudeln, Käse, Fleisch und viele andere Produkte aus 
regionaler Herstellung erhältlich. Wo Sie welche Produkte 
finden, das erfahren Sie am Infostand des Interessenverbandes 
Mannheimer Landwirte.

11  
WILLKOMMEN IM  
MANNHEIMER LEHRGARTEN
 
Im Lehrgarten werden ganz unterschiedliche Pflanzenarten 
auf naturnahe und umweltschonende Weise angebaut: 
Gemüse, Heil- und Gewürzkräuter, aber auch Zierstauden 
und Blumen, die einfach schön anzusehen sind. Der Lehrgarten 
wurde 1990 als Beschäftigungsprojekt gegründet und hat 
seither nicht nur viele Menschen für den Arbeitsmarkt 
qualifiziert, sondern auch Schulklassen die Tore geöffnet: 
Biologie und Naturkunde zum Anfassen! Beim Tag der 
Artenvielfalt öffnet er uns seine Türen. Wir können alles 
erkunden und erfahren, wie dort gegärtnert wird.

Veranstalter: Gemeinschaftswerk Arbeit und Umwelt 
e.V., Dr. Ulrike Reutter
Treffpunkt: Sandhofen, Zentraler Mannheimer Lehrgarten, 
Lilienthalstraße 60
Dauer: 1 , 5 Stunden

SAMSTAG | 9. JUNI, 12:30 – 14 UHR



Veranstalter: Steckenpferd e.V., Ulrike Schaller-Scholz-
Koenen
Treff punkt: Käfertal, Birkenauer Straße, Tor 2 (Nähe 
Platz der Freundschaft)
Dauer: Einfach zwischen 13 und 18 Uhr vorbeikommen

13
INSEKTEN-FOTOWETTBEWERB 
IM FRANKLIN FIELD
Suchen, fi nden und fotografi eren: Heute geht es im urbanen 
Garten Benjamin Franklin um Insekten. Wer fi ndet die außer-
gewöhnlichsten Arten? Zu entdecken gibt es faszinierende 
Lebewesen wie Chamäleonspinnen und Zebraspinnen. Wir 
bestimmen anhand der Fotos, um welche Arten es sich 
handelt. Die schönsten Fotos werden im Garten ausgestellt 
und mit einem Preis belohnt. Wir brauchen heute feste 
Schuhe, wetterfeste Kleidung, einen Fotoapparat oder ein 
Handy mit Fotofunktion. Wer eine Becherlupe hat, bringt 
sie mit.

Wir spielen Waldindianer! Der Käfertaler Wald ist unser 
Zuhause, hier leben wir. In unserem Indianerstamm gibt es 
immer etwas zu tun: Trommeln, singen, tanzen, indianische 
Schutztiere fi nden. Und was wir brauchen, basteln wir uns 
selbst: Pfeile und Bogen, Indianerschmuck, Traumfänger 
und Sammelbeutel. Ab 15 Uhr können wir mit Clemens Eitel 
Nistkästen für Vögel bauen. Zur Stärkung zwischendurch gibt 
es Kaff ee, Tee, Wasser, Apfelsaft und Kuchen. Mitzubringen 
sind nur gute Laune und an das Wetter angepasste Kleidung. 

12 
ERLEBNISTAG 
„WALDINDIANER“ 

SAMSTAG | 9. JUNI, 13–18 UHRSAMSTAG | 9. JUNI, 13 –17 UHR

Veranstalter: NATURlich lernen e.V. / Alfred-Delp-
Grundschule
Treff punkt: Waldhof, Käfertaler Wald, Wiese am 
Karlsternweiher, hinter dem Spielplatz
Dauer: Wir sind da – einfach vorbeikommen!



Veranstalter: Interessengemeinschaft Friedhof Rheinau
Treff punkt: Haupteingang Friedhof Rheinau
Dauer: 2 , 5 Stunden

14 
MIT DEM FACHMANN AUF 
DEM BAUMLEHRPFAD
Wer hätte gedacht, dass es auf dem Rheinauer Friedhof 
einen Baum gibt, der nach Kuchen riecht? Tatsache! Ein 
anderer Baum gibt ein Harz ab, aus dem man Kaugummi 
herstellen kann. Außerdem gibt es hier Vertreter der ältesten 
Baumarten, die es auf der Erde gibt: Mammutbaum und 
Gingko. Tobias Schüpferling ist verantwortlich für die Bäume 
auf allen Mannheimer Friedhöfen. Er führt uns durch den 
Baumlehrpfad auf dem Rheinauer Friedhof, beantwortet 
Fragen und teilt sein reiches Expertenwissen mit uns.

Veranstalter: Waldhaus Mannheim, Dr. Marco Ieronimo
Ort: Waldhof, Waldhaus Mannheim, Waldpforte 199
Dauer: 3 Stunden 
Anmeldung: 0621 / 748 14 55 oder 
waldhaus-mannheim@t-online.de 

15 
WILDBIENEN SUCHEN EIN 
ZUHAUSE
Bau dein eigenes Insektenhotel! Wildbienen sorgen dafür, 
dass wir im Sommer und Herbst leckere Früchte genießen 
können. Leider finden sie oft keinen Platz zum Nisten 
und Überwintern. Aber wir können sie zu uns nach Hause 
einladen! Dazu bauen wir heute gemeinsam Insektenhotels. 
Außerdem erfahren wir, was Bienen gerne essen und wie 
wir ihnen sonst noch helfen können. Die Veranstaltung 
richtet sich an Kinder mit einer erwachsenen Begleitperson. 

SAMSTAG | 9. JUNI, 14 – 16:30 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 14–17 UHR



17 
KIRSCHGARTSHAUSEN :   AUWALD
UND BLÜTENREICHE WIESEN
Vor drei Jahren wurde der Hochwasser-Schutzdamm 
am Rhein im Mannheimer Norden zurückversetzt – ein 
Glücksfall für die Natur! Denn der Raum zwischen Damm 
und Fluss ist jetzt größer und kann bei Hochwasser 
überschwemmt werden. Die Diplom-Biologen Andreas 
Ness und Dr. Sara Altenfelder spazieren mit uns durch die 
wunderschöne Auenlandschaft, die seit 2015 hier entstanden 
ist. Sie erklären, was sich seit der Dammrückverlegung 
verändert hat und zeigen uns, welche Tiere und Pfl anzen 
sich im Überschwemmungsgebiet angesiedelt haben. 

Veranstalter: Institut für Umweltstudien, Andreas 
Ness und Dr. Sara Altenfelder
Treff punkt: Sandhofen am Pumpwerk, Anfahrt über B44, 
Der Hohe Weg zum Rhein nach 400 m auf der rechten Seite 
Dauer: 2 Stunden   

Veranstalter: Luisenpark Mannheim
Treff punkt: Oststadt, Haupteingang Luisenpark
Dauer: 2 Stunden
Anmeldung: 0621 / 410 05 54
Der Parkeintritt ist nach Anmeldung kostenfrei

 16 
BAUMPERSÖNLICHKEITEN 
Mächtige und uralte Bäume findet man im Luisenpark. 
Doch welcher Baum ist der Älteste von allen und was 
passiert, wenn ein Blitz in einen solchen Baum einschlägt? 
Welcher Baum fühlt sich nicht nur im Wald, sondern auch in 
einer Stadt wie  Mannheim wohl und welcher ist eine gute 
Klimaanlage? Bäume sind weit mehr als nur wachsendes 
Holz. Sie liefern Nahrung und lebenswichtigen Sauerstoff , 
bieten Tieren Wohnraum und sind wahre Überlebenskünstler 
mit ganz eigener Geschichte. Eine spannende Entdeckungstour 
zu bemerkenswerten Baumriesen wie Eiche, Buche und 
Mammutbaum. 

SAMSTAG | 9. JUNI, 15 –17 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 15–17 UHR



Veranstalter: Stadtrat Thomas Hornung
Treff punkt: Waldhof, Karlstern im Käfertaler Wald an 
der Schutzhütte 
Dauer: 3 Stunden

18
WAS FLIEGT DENN DA? EINE 
VOGELEXKURSION
Wir fahren am Abend mit dem Fahrrad los. Um diese Zeit 
sind im Käfertaler Wald und in der Viernheimer Heide viele 
Vogelarten aktiv und singen: Die Mönchsgrasmücke und der 
Gartenrotschwanz, die Heidelerche und erst in der Dämmerung 
der außergewöhnliche und seltene Ziegenmelker. Mit etwas 
Glück hören und sehen wir sogar die seltene Nachtschwalbe. Der 
Mannheimer Stadtrat Thomas Hornung führt uns auf dieser Tour. 
Er ist seit früher Kindheit Hobby-Ornithologe und ein engagierter 
Naturschützer. Mit ihm erkunden wir die unterschiedlichen Wald-
typen und entdecken seltene Vogelarten, die auf den besonderen 
Lebensraum off ener, trocken-sandiger Wälder angewiesen sind. 

Veranstalter: Institut für Umweltstudien, Andreas 
Ness und Anna Westermeyer
Treff punkt: Sandhofen am Pumpwerk, Anfahrt über B44, 
Der Hohe Weg zum Rhein nach 400 m auf der rechten Seite
Dauer: 3 Stunden

19
FLEDERMÄUSE AM RHEIN
Für Fledermäuse sind Auen – also Gebiete, die immer wieder 
überschwemmt werden – ganz besonders interessante 
Lebensräume. Deshalb begeben wir uns am Samstagabend 
in das Naturschutzgebiet am Rheinufer, um die fl iegenden
Säugetiere zu finden. Wir beobachten verschiedene 
Fledermausarten bei ihrer nächtlichen Nahrungssuche. 
Ihre Ortungsrufe sind für das menschliche Ohr nicht wahr-
nehmbar, doch mithilfe von speziellen Ultraschallwandlern 
machen wir sie hör- und sichtbar. Dazu gibt es jede Menge 
wissenswerte Fakten zu Fledermäusen. Achtung: Bei Regen 
oder starkem Wind wird die Exkursion auf Sonntag verlegt.

SAMSTAG | 9. JUNI, 19:30 – 21:30 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 21–24 UHR



Veranstalter: NABU Mannheim, Bernd Gremlica 
Telefon: 0157 / 890 794 42
Treff punkt: Neckarstadt-West, Diff enéstraße / 
Ecke Rudolf-Diesel-Straße
Dauer: 2 Stunden

Veranstalter: Dr. Joachim Rheinheimer
Treff punkt: Neckarau, Ende der Rheingoldstraße, 
Parkplatz vor dem Hochwasserdamm
Dauer: 3 Stunden

21 
LICHTFANG VON 
INSEKTEN IM AUWALD
Viele Tiere ziehen die Dunkelheit dem Tageslicht vor. Eine  
große Vielfalt von Insekten schwirrt bei Nacht umher und  
ist nur mit bestimmten Methoden zu entdecken. Mithilfe 
einer Lichtfalle können sie angelockt werden. Von Nacht-
faltern bis Glühwürmchen – welche Insekten uns am Tage 
verborgen bleiben, das bringt uns der Biologe Dr. Joachim 
Rheinheimer nahe. Wer eine durchsichtige Schachtel (zum 
Beispiel eine Brotbox) hat, bringt sie mit. Auch Taschenlampen 
gehören zur Ausrüstung für heute Abend.

20
KONZERTBESUCH BEI DEN 
WECHSELKRÖTEN
Dämmerung in der Lagune: Das Konzert der Wechselkröten 
beginnt! Da wollen wir nicht fehlen. Unser Opernglas können 
wir zu Hause lassen, aber mithilfe einer Taschenlampe und 
mit etwas Glück können wir die Darbieter nicht nur hören, 
sondern auch sehen. Gummistiefel sind ebenfalls ein wichtiger 
Teil der Ausrüstung. Auch ein Fotoapparat kann gerne 
eingepackt werden. Wichtig: Lassen Sie sich am Samstag 
bestätigen, ob es bei dem angegebenen Treff punkt bleibt. 
Bei Hochwasser müssen wir ausweichen.

SAMSTAG | 9. JUNI, 21 –23 UHR SAMSTAG | 9. JUNI, 21:30–0:30 UHR



Veranstalter: Stadt Mannheim, Fachbereich 
Grünfl ächen und Umwelt
Treff punkt: Waldhof, Karlstern im Käfertaler Wald
Anmeldung: tagderartenvielfalt@mannheim.de 
oder 0621 / 293 75 43

23    
DAS ÖKOMOBIL KOMMT!
Heute sind wir Forscherinnen und Forscher! Unser „Arbeitsplatz“ 
ist das Ökomobil, ein rollendes Naturschutz-Labor. Zuerst 
durchstreifen wir die Wiese und den Wald auf der Suche 
nach Pfl anzen und kleinen Tieren. Diese nehmen wir dann 
im Labor unter die Lupe beziehungsweise betrachten sie 
unter dem Stereomikroskop – alles unter dem Motto 
„Natur erleben, kennenlernen, schützen“. Dafür ist Zeit 
von 10 bis 12:30 Uhr. Von 13 bis 16 Uhr steht das Ökomobil 
auch ohne Anmeldung allen Interessierten off en.

Veranstalter: Stadtrat Thomas Hornung
Treff punkt: Friedrichsfeld, Friedrichsfelder Weg auf 
dem Waldparkplatz
Dauer: 2 Stunden

22
WER SINGT DENN DA? VOGEL-
STIMMEN IM DOSSENWALD
Wir entdecken die Vogelwelt im Dossenwald, einem ganz 
besonderen Lebensraum auf Flugsanddünen. Bei einem 
gemütlichen Spaziergang suchen wir seltene Vögel, die genau 
diese Art von off enen, trocken-sandigen Wäldern zum Leben 
brauchen. Wir wollen das morgendliche Vogelkonzert in seiner 
Vielstimmigkeit erleben und entschlüsseln. Dazu gehen wir früh 
morgens raus, weil um diese Zeit die Vögel besonders fl eißig 
singen. Unser fachkundiger Begleiter ist der Mannheimer 
Stadtrat Thomas Hornung. Er ist seit früher Kindheit Hobby-
Ornithologe und ein engagierter Naturschützer. Ein Fernglas 
sollte mitgebracht werden.

SONNTAG | 10. JUNI, AB 10 UHRSONNTAG | 10. JUNI, 6:30 –8:30 UHR



Veranstalter: Greenpeace Mannheim-Heidelberg, 
Martin Bösel
Treff punkt: Waldhof, Karlstern im Käfertaler Wald
Dauer: 2 - 3 Stunden

25 
VON BUCHECKERN UND 
SCHWARZSPECHTEN
Auf einem Spaziergang durch den Käfertaler Wald erklärt 
uns Martin Bösel, wie Greenpeace auch Wälder hier in 
Deutschland schützt und weshalb das notwendig ist. Wir 
lernen den Wald als Ökosystem kennen und erfahren, wie 
er Tieren ein Zuhause bietet. Mithilfe eines Maßbandes 
bestimmen wir das Alter von Buchen. Mal schauen, wer 
bei unserem Spaziergang die dickste und älteste Buche 
entdeckt! Dazu bringen wir einen Stift und eine Schreib-
unterlage mit. 

SONNTAG | 10. JUNI, 11 –13:30 UHR

Veranstalter: Tiere im Quadrat e.V.
Treff punkt: Waldhof, Wiese am Karlsternweiher

24
INFOSTAND 
„MONNEM PFLANZT“
Für die Artenvielfalt in Mannheim zählt jeder Baum, jeder 
Strauch, jede nicht gemähte Wiese, jede blühende Pfl anze. 
Je mehr unterschiedliche Pfl anzenarten und je mehr Grün 
es gibt, desto besser! Das ist die Basis, auf der viele Tiere 
Lebensraum und Nahrung fi nden: Vögel, Eichhörnchen, Igel, 
aber auch kleine Tiere wie Insekten und Schnecken. Sie alle 
sind ein wichtiger Teil für ein funktionierendes Ökosystem 
in der Stadt. Wie wir mit kleinen Mitteln etwas für die 
Artenvielfalt tun können – in unserem Haus, in unserem 
Garten und in unserer Straße – das erfahren wir am Stand 
von Tiere im Quadrat.

SONNTAG | 10. JUNI, 11 –17 UHR



Veranstalter: Luisenpark Mannheim
Treff punkt: Haupteingang Luisenpark
Dauer: 2 Stunden 
Anmeldung: 0621 / 410 05 54
Der Parkeintritt ist nach Anmeldung kostenfrei

27
GIFTPFLANZEN 
IN UNSEREN GÄRTEN 
Viele Pfl anzen sind giftig und man fi ndet sie überall, vor 
allem in unseren Gärten. Manche sehen völlig harmlos 
aus – man traut ihnen gar nicht zu, dass sie tödlich wirken 
können. Doch wie gefährlich sind Oleander, Eibe, Buchs und 
andere Giftpfl anzen wirklich? Wie kann man sie erkennen 
und von ungiftigen Pfl anzen unterscheiden? Wir machen 
eine ganz schön giftige Expedition zu mordsgefährlichen 
Gewächsen.

Veranstalter: Spang. Fischer. Natzschka. GmbH, 
Dr. Hubert Neugebauer
Treff punkt: Friedrichsfeld, Dossenwald, Parkplatz 
Rothlochhütte
Dauer: Etwa 2 Stunden 

Wer hätte gedacht, dass sich im Dossenwald ein faszinierender 
und ganz spezieller Lebensraum für seltene Tiere und 
Pfl anzen versteckt? Diplom-Biologe Dr. Hubert Neugebauer 
nimmt uns mit auf eine geführte Wanderung. Wir erfahren, 
wie die Binnendünen und die Flugsanddecken am Oberrhein 
entstanden sind, was diese Sandlebensräume so besonders 
macht und welche typischen, zum Teil seltenen Arten hier 
leben. Eins ist sicher: Tiere und Pfl anzen, die sich in diesem 
Umfeld wohl fühlen, haben sich geschickt an die sandigen 
Bedingungen angepasst. Nützliche Begleiter unseres 
Spaziergangs: Feste Schuhe, eine Lupe. 

26
BINNENDÜNEN UND 
FLUGSAND

SONNTAG | 10. JUNI, 13:30 –15:30 UHR SONNTAG | 10. JUNI, 15–17 UHR



VERANSTALTUNGS-
ÜBERSICHT

01 9 Uhr So viel Leben! Spaziergang durch den Waldpark

02 10 Uhr Botanische Arterfassung im Käfertaler Wald 

03 10 Uhr Eidechsenparadies Mannheim

04 10 Uhr Exkursion in die Riedwiesen

05 10 Uhr Pilze an Holz und Pfl anzen

06 10–15 Uhr So geht Imkern

07 10 Uhr Waldspaziergang mit dem Stadtförster

08 12–17 Uhr Infostand: Guerilla Gardening – Jetzt bist du dran!

09 12–17 Uhr Harte Kost: Infostand Ernährung

10 12–17 Uhr Infostand „Regional einkaufen“

11 12:30 Uhr Willkommen im Mannheimer Lehrgarten

12 13 Uhr Erlebnistag „Waldindianer“ 

13 13–18 Uhr Insekten Foto-Wettbewerb im Franklin Field

14 14 Uhr Mit dem Fachmann auf dem Baumlehrpfad

15 14 Uhr Wildbienen suchen ein Zuhause

16 15 Uhr Baumpersönlichkeiten

17 15 Uhr Kirschgartshausen: Auwald und blütenreiche Wiesen

18 19:30 Uhr Was fl iegt denn da? Eine Vogelexkursion

19 21 Uhr Fledermäuse am Rhein

20 21 Uhr Konzertbesuch bei den Wechselkröten

21 21:30 Uhr Lichtfang von Insekten im Auwald

SAMSTAG | 9. Juni

22 6:30 Uhr Wer singt denn da? Vogelstimmen im Dossenwald

23 10 Uhr Das Ökomobil kommt!

06 10 Uhr So geht Imkern

24 11–17 Uhr Infostand: Monnem pfl anzt

25 11 Uhr Von Bucheckern und Schwarzspechten

26 13:30 Uhr Binnendünen und Flugsand

27 15 Uhr Giftpfl anzen in unseren Gärten

SONNTAG | 10. Juni
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